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Die 7G2 startete mit Landart in die Herbstferien und ihre Bilder läuten die Zeit nach den Herbstferien 
ein… allen einen guten Start nach den Herbstferien!  
  
 

        Termine 

 

21. Oktober 2025    Kunstexkursion E-Phase ins Städel Museum nach Frankfurt 

Durchführung KompoG 8G2  

 

22. Oktober 2025    Durchführung KompoG 8G3  

     Entfall der Gesamtkonferenz 

 
24. Oktober bis 26. Oktober 2025  Heart Global 
 
01. November 2025  Berufsbörse  
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            Berufsorientierung 

 
Schulsprechstunde 
Die Schulsprechstunde der Bundesagentur für Arbeit findet bis zu den Weihnachtsferien an folgenden Terminen 
statt: 30.10.25, 06.11.25, 20.11.25, 27.11.25, 04.12.25, 11.12.25 und 18.12.25 
Tabea Moos beantwortet Fragen zur Ausbildungs-, Studien- sowie Berufswahl und unterstützt auch bei der 
Vermittlung von Ausbildungsstellen und dualen Studiengängen. 
Termine können ganz unkompliziert per Mail an tabea.moos@arbeitsagentur.de vereinbart werden. 
Selbstverständlich sind auch Beratungen außerhalb der Schulsprechstunde in der Agentur für Arbeit Friedberg, per 
Telefon oder Video möglich. 
Viele Grüße 
Tabea Moos 
 
 

Information 

 

Paula Scheuvens ist vom 20.10.2025 - 12.12.2025 Praktikantin. Ihre Fächer sind Ethik/Lernhilfe also studiert sie L5. 
 
 

 
Rückblick 

Singberg-Abiturienten spenden für die Ukraine 
Seit über dreieinhalb Jahren herrscht Krieg in der Ukraine, mit zehntausenden Toten und Verwundeten, Millionen 
Flüchtlingen und Vertriebenen, zahllosen zerstörten Städten und Träumen – gegen diesen Irrsinn wollte der 
Abiturjahrgang 2025 der Singbergschule Wölfersheim ein Zeichen setzen. 
Und so entschlossen sich die Mitglieder des Abibuch-Ausschusses, deren Vorfahren einst selbst teilweise aus 
Schlesien und dem Sudetenland vertrieben worden waren, beim Verkauf des Abibuches um Spenden für die Ukraine 
zu bitten. Lehrkräfte, Eltern und Abiturienten ließen sich nicht lumpen, und so konnte das stolze Ergebnis von 600,- € 
eingebracht werden. 
Mitte September lud nunmehr Schulleiter Olaf Bogusch zur offiziellen Spendenübergabe an die Singbergschule ein. 
Hierbei überreichten die Abiturientinnen Rhea Katharina Storck und Henrike Sophie Koscharre für den Abibuch-
Ausschuss sowie die betreuende Lehrkraft Thomas Wilhelm Schwarzer einen symbolischen Scheck über 600,- € an 
Jumas Medoff von der Initiative „Frankfurt for Ukraine“. Diese führte seit Kriegsbeginn bisher 163 Hilfslieferungen in 
die besonders betroffenen Gebiete der Ukraine durch; auch die Spende der Singberg-Abiturienten wird so einem 
Krankenhaus in der ostukrainischen Stadt Charkiw zugutekommen. 
Die Erste Kreisbeigeordnete des Wetteraukreises, Birgit Weckler, zeigte sich begeistert vom Engagement der 
Wölfersheimer Abiturienten 2025 und freute sich, dass durch das gesammelte Geld der Schulgemeinde die 
humanitäre Arbeit der Initiative „Frankfurt for Ukraine“ unterstützt wird. 
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Nach der Übergabe des Spendenschecks, hinten v.l.n.r. Henrike Sophie Koscharre, Birgit Weckler (Erste Kreisbeigeordnete), Thomas Wilhelm Schwarzer; vorne 
v.l.n.r. Olaf Bogusch (Schulleiter), Rhea Katharina Storck, Jumas Medoff (Frankfurt for Ukraine). 

 
Danke an den Abiturjahrgang 
Im Namen des Generalkonsulats der Ukraine in Frankfurt am Main möchte ich dem Abiturjahrgang 2025 der 
Singbergschule Wölfersheim meinen aufrichtigen Dank aussprechen. 
 Ihr Engagement, beim Verkauf des Abibuches Spenden für die Menschen in der Ukraine zu sammeln, ist ein starkes 
Zeichen der Solidarität und Menschlichkeit. Mit Ihrer Aktion zeigen Sie, dass Mitgefühl, Verantwortung und 
Hilfsbereitschaft keine Grenzen kennen. 
 Die gesammelten 600 Euro tragen konkret dazu bei, die medizinische Versorgung in einem Krankenhaus in der 
besonders stark betroffenen Region Charkiw zu verbessern. Damit schenken Sie Hoffnung und Unterstützung in einer 
Zeit, die für viele Menschen in der Ukraine von Not und Leid geprägt ist. 
 Ich danke allen Abiturientinnen und Abiturienten, den Lehrkräften, Eltern und allen, die zu dieser großartigen 
Initiative beigetragen haben, von Herzen. Ihr Einsatz ist ein leuchtendes Beispiel für gelebte Solidarität und 
Mitmenschlichkeit. 
  
  
З повагою / Hochachtungsvoll 
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35 JAHRE DEUTSCHE EINHEIT: VON FRITZI LERNEN, WAS FREIHEIT BEDEUTET – PROJEKTTAG ZUR 
WIEDERVEREINIGUNG IN KLASSE 6 
Die Schülerinnen und Schüler der sechsten 
Klassen der Singbergschule Wölfersheim 
haben gemeinsam mit ihren Lehrkräften den 
35. Jahrestag der Deutschen Einheit mit 
einem besonderen Projekttag begangen. Ziel 
war es, Geschichte nicht nur zu vermitteln, 
sondern erlebbar zu machen – altersgerecht, 
anschaulich und nachhaltig. 
Im Mittelpunkt stand die Vorführung des 
vielfach ausgezeichneten Animationsfilms 
Fritzi – eine Wendewundergeschichte. Der 
Film erzählt von der zwölfjährigen Fritzi, die im Herbst 1989 in Leipzig lebt. Als ihre beste Freundin mit ihrer Familie 
in den Westen flieht, wird Fritzi unmittelbar mit den politischen Umbrüchen jener Zeit konfrontiert. Spannend erzählt 
und historisch fundiert, vermittelt der Film den jungen Zuschauerinnen und Zuschauern auf einfühlsame Weise die 
Bedeutung der friedlichen Revolution. 
Aufgabenfeldleiter Dr. Matthias Zipp, der den Projekttag initiiert hatte, lobte das Engagement und die Kreativität der 
Kolleginnen und Kollegen: 
„Der Projekttag hat gezeigt, wie anschaulich und kreativ Geschichte vermittelt werden kann. Manche Klassen haben 
symbolisch eine Mauer aufgebaut und später wieder eingerissen, um die Teilung und Wiedervereinigung begreifbar 
zu machen. Andere nutzten Alltagsgegenstände oder typische Lebensmittel aus Ost und West, um die Unterschiede 
zwischen den beiden Teilen Deutschlands erfahrbar zu machen. So wurde Geschichte für die Schülerinnen und Schüler 
lebendig und greifbar.“ 
Der Projekttag verband dabei drei zentrale Aspekte: Erinnern an die historischen Ereignisse von 1989 und 1990, 
Gedenken an den Mut der Menschen in der DDR zur friedlichen Revolution und Feiern der Deutschen Einheit, die bis 
heute unser Zusammenleben in Freiheit und Demokratie prägt. Die Rückmeldungen der Lehrkräfte zeigten, dass der 
Tag von den Lernenden mehrheitlich sehr positiv aufgenommen wurde – ganz zur Freude der Lehrkräfte: Denn auf 
diese Weise wurde ein bedeutendes Stück Zeitgeschichte für die junge Generation lebendig – ein Projekttag, der 
hoffentlich noch lange nachwirken wird. (ZIM) 
 
 
Karriere Kick in der Stadthalle 
Am 17. Oktober 2025 besuchten alle Klassen 10R und 9H von Jana Heimgärtner den IHK Karriere Kick in der Stadthalle 
Friedberg. Die Veranstaltung bot unseren Schülerinnen und Schülern eine gute Gelegenheit, direkt mit regionalen 
Unternehmen und Institutionen in Kontakt zu treten und erste Einblicke in unterschiedliche Berufsfelder zu gewinnen. 
Besonders begeistert zeigten sich die Jugendlichen vom innovativen Konzept: In kleinen Gruppen konnten sie an 
interaktiven Tischen spielerisch Berufe entdecken, persönliche Gespräche mit Azubis und Ausbildern führen und 
praktische Aufgaben aus dem Berufsalltag ausprobieren. So entstanden nicht nur wertvolle Kontakte für künftige 
Praktika und Ausbildungsplätze, sondern auch ein neuer, motivierender Blick auf die eigenen Perspektiven nach dem 
Schulabschluss. 
Viele Jugendliche schätzten das direkte Gespräch und die entspannte Atmosphäre, um Fragen zu stellen und 
Informationen aus erster Hand zu erhalten. Sabrina Zajonz lobte den Ideenreichtum der ausstellenden Betriebe und 
die Einsatzbereitschaft ihrer Klassen. 
Solche Veranstaltungen sind ein wichtiger Baustein auf dem Weg unserer Schülerinnen und Schüler in die Berufswelt 
und stärken die Zusammenarbeit zwischen Schule und Wirtschaft. Wir danken allen Beteiligten sowie der IHK für die 
Organisation und freuen uns, auch im kommenden Jahr wieder dabei zu sein.        (ZAS/PIL) 
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Kontaktinformationen 
Singbergschule Wölfersheim 
Wingertstraße 33 
61200 Wölfersheim 
 newsletter@singbergschule-woelfersheim.de 
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